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AMOK-Vorbereitungs-Konzept! 
 
Brand-Schutz und AMOK-Vorbereitung sind trotz des unterschiedlichen Ansatzes „Zwillinge“, 
weil sie EIN Ziel haben: Menschenleben zu schützen! 
 
Amoktaten 

 Amoktaten – in der Forschung auch „absichtliche Mehrfachtötungen“ genannt – sind 
dadurch gekennzeichnet, dass der Täter versucht, in kürzester Zeit – oft in nur wenigen 
Minuten – möglichst viele Menschen zu töten oder zu verletzen.  

 Der Täter hat einen absoluten Tötungswillen, er zerstört bis zur eigenen Erschöpfung, bis 
zum geplanten Suizid oder bis zur Intervention der Polizei. 

 Eine freiwillige Kapitulation ist unwahrscheinlich. Jedes Abwarten gibt dem Täter die 
Möglichkeit, weiter zu töten. 

 
Bevor wir starten 
Mein Name ist Günther Ebenschweiger. Ich war 41 Jahre Polizist in Graz und bin seit 2017 im 
Ruhestand. Ich bin seit Jahren ein österreichweit freiberuflicher und unabhängiger Gewalt-
PrävenƟon-Trainer. Die Ziele meines prävenƟven Einsatzes vor Ort sind insbesondere, Kinder, 
Eltern, Pädagog:innen und Schulleiter:innen vor Gewalt zu schützen. 
 
Bevor ich den Inhalt präsenƟere, möchte ich Ihnen noch kurz das „Du“ anbieten, weil es für 
mich persönlicher ist, wenn ich Dich ab jetzt mit „Du“ ansprechen darf; ich hoffe, das ist okay! 
 
Kostenlose Video-Clip-Serie 
Bevor ich dir jetzt kurz den Ablauf der etwa zweistündigen theoreƟschen und individuell 
praxisbezogenen Schulung (auf die Schule, das Schulgebäude, das Personal …) vorstelle, habe ich 
für dich als vorbereitende Grundlage eine kostenlose Video-Clip-Serie erstellt, die du – wenn du 
dich vorher anmeldest – unter ??? downloaden kannst. 
 
Jetzt aber zur theoretischen und individuell praxisbezogenen Schulung  
Ziel dieser rund zweistündigen theoretischen und individuell praxisbezogenen Schulung ist es, 
die Reaktionszeit im Ernstfall zu minimieren, die Sicherheit der betroffenen Personen zu 
maximieren und klare Abläufe zu schaffen, um Panik zu reduzieren oder ganz zu vermeiden.  
 
Eine jährliche theoretische und mit Einschließen und Verbarrikadieren bedingt praxisbezogene 
Schulung mit den Schulleiter:innen, Pädagog:innen und weiteren schulinternen Personen – bei 
Wunsch oder Bedarf auch für Eltern – wird empfohlen.  
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Dem pädagogischen und sonsƟgen, nichtlehrenden Personal soll die Möglichkeit gegeben 
werden, an dieser theoreƟschen und mit Einschließen und Verbarrikadieren bedingt 
praxisbezogenen Schulung jährlich teilzunehmen, weil ein integriertes Amok-
Vorbereitungskonzept Pflicht sein sollte; und nicht nur eine Kür! 
 
Ich nenne es deshalb „theoretische und individuell praxisbezogene Schulung“, weil viele 
unterschiedliche Faktoren, wie beispielsweise Schultyp, Größe, Cluster, Gebäude uam. bei 
dieser Schulung berücksichtigt werden müssen, wenn sie auch die individuellen 
Voraussetzungen berücksichtigen soll, um praxisnah zu sein. 
 
Die Inhalte dieser Schulung sind beispielsweise: 

 Vorbereitungsmaßnahmen am Gebäude (Orientierung) 
 Vorstadium Schüler:innen 
 Leaking 
 Alarmierungssituation 
 Panik 
 Sofortmaßnahmen 
 Verhaltensempfehlungen 
 Die Zeit danach 
 Traumatische Belastung nach einer Amok-Tat; 

 
Solche Schulungen sind nicht mit den Schüler:innen durchzuführen. Sie sind lediglich 
altersangemessen über das Alarmsignal und die daraus resultierende Maßnahme zu 
informieren. 
 
Kosten 
Die Kosten für diese rund zweistündige theoreƟsche und individuell praxisbezogene Schulung 
betragen Euro 450.- exkl. Fahrtkosten und exkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
 
Sicherheit ist Zusammenarbeit 
Amok-Lagen sind selten, aber wenn sie eintreten, entscheiden Sekunden über Leben und Tod. 
Daher gilt ganz besonders zum Schutz von Leben: Nur wer vorbereitet ist, kann im Ernstfall 
schnell, sicher und gezielt reagieren. 
 
Mein Tipp: Kontaktiere mich, bevor der Ernstfall eintritt! 
 
Günther Ebenschweiger 
+43-676-4 25 4 25 4 
info@ebenschweiger.at 


